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In den nächsten Jahren werden viele junge Leute in den Lehrerberuf einsteigen 

- und noch mehr ältere Kollegen ausscheiden. Die Kollegien durchtaufen einen 

Prozess des Generationswechsels, den es zu moderieren gilt Die Beilage hilft 

bei der gemeinsamen Aufgabe, die jungen Kolleginnen und Kollegen an der 

neuen Schule und im Kollegium zu beheimaten und ihnen einen guten Start 

zu ermöglichen - zum Besten der ganzen Schute. 
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